
Mittwoch, 10. März 2010 LOKALES SWA Wochen-Anzeiger

Anzeigen helfen KAUFEN und VERKAUFEN.

Buchungstelefon: 0 27 63/80 92 00
02 71/ 2 50 88 80
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– Für weitere Informationen fordern Sie unseren Reisekatalog an. –

Bernsteinküste – Kolberg, Schnupper-Kur
Bei dieser Reise stehen Entspannung für Körper und Seele im Mittelpunkt.
Lassen Sie sich verwöhnen, und genießen Sie die schon im Preis enthaltenen
Kuranwendungen.
Termin: Mittwoch, 21.April bis Sonntag, 25.April 2010
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 4 x Übernachtung im guten Hotel

in Kolberg
✭ 4 x Frühstück
✭ 4 x Abendessen
✭ 2 x 2 Anwendungen
zzgl. Einreisegebühr & Kurtaxe p. P.E 10,-
Vor Ort zubuchbar:
Kolberg & Küstenfahrt: p. P.E 16,-
Swinemünde p. P.E 28,-
Alle Ausflüge als Paket p. P.E 40,-

Preis p. P. nur

E199,-
EZ-Zuschlag

E59,-

Borkum – ein herrlicher Tag auf der Insel
Entdecken Sie während Ihres 6-stündigen
Aufenthaltes die Schönheit der Nordseeinsel.
Termin: Mittwoch, 7.April (Osterferien)
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ Schifffahrt Emshaven – Borkum
✭ Anschlussfahrt mit der Inselbahn

Preis inkl. Schifffahrt

E54,-
Kind bis 12 Jahre

E44,-Osterferien

Tagesfahrten Ostern
Roermond – verkaufsoffen!
Termin: 2.April (Karfreitag)
Schnäppchen im Outlet-Center und ein Bummel 
durch die Innenstadt – Geschäfte geöffnet!

Bad Wildungen im Osterschmuck
Termin: 3.April (Karsamstag)
Wohl einmalig sind der aufwendige Osterschmuck und die 
prachtvollen Osterbrunnen der Fachwerk-Stadt – 
Geschäfte bis 18.00 Uhr geöffnet.

Keukenhof – Blumenpracht
Termin: 5.April (Ostermontag)
Besuchen Sie die größte Blumenschau der Welt
(Eintrittskarte zubuchbar: 12,- E)

Zusatztermin –

schnell buchen!

ZDF-Fernsehgarten Mainz
Verbringen Sie den Vormittag bei der beliebten 
ZDF-Live-Sendung „Fernsehgarten“ mit Musik,
Unterhaltung und Information. Nach der Sendung 
Fahrt in die schöne Rüdesheimer Innenstadt mit 
Zeit zur freien Verfügung.
Termine: 9. Mai 2010

24. Mai 2010 (Pfingstmontag)
26. Juni 2010

Leistungen:
✭ Busfahrt
✭ Eintrittskarte Stehplatz im ZDF-Fernsehgarten
✭ anschließend Aufenthalt in Rüdesheim
Fahrtverlauf:
Gegen 6.30 Uhr Abfahrt – ca. 10.00 Uhr Ankuft in Mainz.
Um 11.00 Uhr Beginn der Sendung bis ca. 13.00 Uhr.
Anschließend Fahrt nach Rüdesheim – Aufenthalt bis ca. 17.00 Uhr.

Preis inkl. Eintritt

E37,-

BUCHUNGEN DIREKT
BEIM VERANSTALTER

Mit Aufenthalt

in Rüdesheim
am Rhein!

E22,-

E25,-

E30,-

Reisen in den Osterferien
Prag – die Goldene Stadt
Entdecken Sie die beliebte Stadt an der Moldau mit 
Wenzelsplatz, Prager Burg und der berühmten Karlsbrücke.
Termin: Donnerstag, 8.April bis

Sonntag, 11.April 2010
Leistungen:
✭ Busfahrt im modernen Fernreisebus
✭ 3x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel
✭ 3x Frühstücksbuffet
Vor Ort zubuchbar:
Stadtführung Prag p. P.E 24,-
Führung auf dem Hradschin (Burgberg) p. P.E 24,-
Moldau-Schiffahrt inkl. Mittagessen p. P.E 24,-
Alle Ausflüge als Paket p. P.E 65,-

Preis p. P.

E139,-
EZ-Zuschlag

E54,-
Schwerin und Mecklenburgische Seenplatte
Eingebettet in eine traumhafte Landschaft liegt wie ein Farbtupfer die
geschichtsträchtige Landeshauptstadt Schwerin und liebenswerte Städtchen
wie Waren an der Müritz schmiegen sich an die Ufer der Seen.
Termin: 8.April bis 11.April 2010
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebuch
✭ 3x Übernachtung im 4-Sterne-Hotel zentral in Schwerin
✭ 3x Frühstückbuffet
✭ 1x Abendessen, 2x Mecklenburger Spezialitätenbuffet
✭ Stadtführung Schwerin mit qualifizierter Reiseleitung
✭ Ausflug Hansestadt Wismar mit geführter Besichtigung
✭ ganztägige Rundfahrt „Mecklenburgische Seenplatte“ 

mit qualifizierter Reiseleitung
✭ lustiger Tanzabend mit Alleinunterhalter und 

Mecklenburger Programm
Auf Wunsch zubuchbar:
Abendessen im Brauhaus in Schwerin 
am 2.Abend, 3-Gang-Menü p. P. E 18,-

Preis p. P.

E284,-
EZ-Zuschlag

E60,-

Umfangreiche
Leistungen!

Fronleichnam in Tirol
Alte Tradition Kirchberg im Brixental
Seit über 300 Jahren findet im Brixental der Antlassritt 
statt. Jahr für Jahr freuen sich Einheimische sowie Gäste 
auf die beeindruckende Prozession zu Fronleichnam, an 
der ca. 100 Reiter mit geschmückten Pferden teilnehmen.Von Ihrem 
Hotel in Kirchberg aus lernen Sie zudem bei Ausflugsfahrten die 
wunderschöne Landschaft der Tiroler Bergwelt kennen.
Genießen Sie Komfort und traditionelle Gastfreundschaft.
Termin: Montag, 31. Mai bis Sonntag, 6. Juni 2010 
Leistungen:
✭ Fahrt im modernen Fernreisebus
✭ 6 x Hotelübernachtung im 

4-Sterne-Hotel Zentral in Kirchberg
✭ 6 x reichhaltiges Frühstücksbuffet
✭ 5 x Abendessen (4-Gang-Wahlmenü mit Salatbuffet)
✭ 1 x Grillabend oder 4-Gang-Galadinner (wetterabhängig)
✭ 1 x geführter Ortsspaziergang in Kirchberg
✭ 2 x herrliche Ausflugsfahrt in die Tiroler Bergwelt
✭ 1 x leichte, geführte Wanderung
✭ 1 x gemütlicher Kaffeenachmittag

mit hausgemachten Mehlspeisen
✭ 1 x Teilmassage pro Person
✭ 1 x stimmungsvoller Musikabend mit Live-Musik

Preis 7 Tage HP
nur

E539,-
EZ-Zuschlag nur

E28,-

7 Tage
Halbpension!

Dankgottesdienst
Gefangenenmission lädt ein

Trupbach. Der Jahresdankgot-
tesdienst der Siegerländer Ge-
fangenenmission findet am 13.
März, ab 19 Uhr, in der Aufer-
stehungskirche in Trupbach
statt. Am Gottesdienst beteili-
gen sich die Superintendentin

Annette Kurschus und der Prä-
ses des CVJM-Kreisverbandes
Siegerland, Thomas Jung, der
Posaunenchor Seelbach und der
JVA Chor Offenes Attendorn.
Die Predigt hält Andreas
Schuss.

Erinnern an Fritz Busch
Wolfgang Burbach referiert im „Siegener Forum“

Siegen. Am 13. März vor 120
Jahren wurde Fritz Busch gebo-
ren. Dem großen Sohn der
Stadt Siegen widmet die Veran-
staltungsreihe „Siegener Forum“
in Kooperation mit dem Freun-
deskreis der Busch-Brüder einen
Vortragsabend im Krönchen-
Center. Referent ist der Busch-
Kenner Wolfgang Burbach.

Friedrich Wilhelm Ludwig
Busch – so der standesamtliche
Eintrag – wurde 1890 als Sohn
des Schreiners und Geigenbau-
ers Wilhelm Busch auf der Sieg-
hütte geboren. Bereits in seiner
Jugend spielte er zusammen mit
seinen Eltern und Geschwistern
in Gaststätten und in Kneipen
im Siegerland zum Tanz auf.
Nach dem Studium in Köln
wurde er mit 21 Jahren Städti-
scher Musikdirektor in Aachen,
sieben Jahre später leitender
Kapellmeister der Stuttgarter
Oper. Von 1922 bis 1933 ver-
half Fritz Busch als Sächsischer
Generalmusikdirektor der Dres-

dener Staatsoper zu internatio-
nalem Ruf. Seine gradlinige
Haltung führte ihn jedoch
schon im Frühjahr 1933 ins

Exil. In den folgenden Jahren
arbeitete er als Dirigent von
Weltgeltung bei vielen großen
Orchestern und war schließlich

bis 1950 künstlerischer Leiter
der Metropolitan Opera in New
York. Im September 1951 starb
Fritz Busch in London.

Der Referent Wolfgang Bur-
bach wird insbesondere anhand
von musikalischen Beispielen
und filmischen Dokumenten
Leben und Werk des großen
Siegerländer Dirigenten würdi-
gen. Sein Vortrag gründet auf
einer nahezu lebenslangen Aus-
einandersetzung mit der
Siegener Musiker-Familie. Ne-
ben seinem Engagement für den
Gebrüder-Busch-Kreis begrün-
dete Wolfgang Burbach im Jahr
1964 die Brüder-Busch-Gesell-
schaft, deren Geschäftsführer er
viele Jahre lang war. Ebenfalls
unter seiner Mitwirkung wurde
1971 der Brüder-Busch-Preis ins
Leben gerufen, der seither an
junge, talentierte Künstler ver-
geben wird. Der Vortrag Wolf-
gang Burbachs beginnt morgen,
Donnerstag, 11. März, um 19.30
Uhr.

Fritz Busch wurde vor 120 Jahren auf der Sieghütte geboren. An ihn
erinnert morgen Abend Wolfgang Burbach in einem Vortrag des
„Siegener Forums“. 

Wiglaf Droste liest
„Poetry@Rubens“ wird fortgesetzt

Siegen. Am Dienstag, 16. März,
ist der Autor und Satiriker Wi-
glaf Droste zu Gast im Apollo
Theater in Siegen. Seine Le-
sung setzt die Reihe „Poe-
try@Rubens“ fort, die von der
Siegener Universität veranstal-
tet wird.

„Am Nebentisch belauscht“
nannte Wiglaf Droste sein Pro-
gramm. Warum zwängen sich
Menschen in Wurstpellen, be-
vor sie sich auf ihren Hochleis-
tungsbike in die Öffentlichkeit
begeben? Weshalb versuchen
sie gleichzeitig zu gehen, zu es-
sen und zu telefonieren? Wieso

hoppeln sie zu vulgärfeministi-
schen Gesängen durch die
Abenddämmerung? Gibt es ein
Gesetz, das sie zwingt, immerzu
und überall Wetterjacken zu
tragen? Wiglaf Droste stellt sich
und anderen Lebens- und Ne-
bentischfragen und beantwortet
sie klug, verblüffend, luzide und
poetisch verdichtet. Wiglaf
Droste war Redakteur bei der
„taz“ und der „Titanic“. Seit
1991 ist er freier Schriftsteller.
Im vergangenen Jahr war Stadt-
schreiber zu Rheinsberg.

Seine Siegener Lesung be-
ginnt um 20 Uhr. 

Der Schriftsteller Wiglaf Droste besucht Siegen, seine Lesung findet
im Apollo Theater statt. 

Frühlingskonzert
Gesangverein Anzhausen lädt ein

Anzhausen. Der Gesangverein
„Glück Auf“ Anzhausen weist
auf das Frühlingskonzert hin,
das am Samstag, 13. März, ab
19.30 Uhr, in der Mehrzweck-
halle Anzhausen stattfindet.
„Evergreen & Spirituals zum
Frühling“ lautet das Motto.
Geistliche Musik, begleitet von

einer afrikanischen Trommel,
Schlager und Popmusik stehen
auf dem Programm. Auftreten
werden der Gemischte Chor
und der Junge Chor des Ge-
sangsvereins. Zu Gast ist außer-
dem die Big Band des Gymna-
siums Wilnsdorf unter der Lei-
tung von Bianca Behle. 

Kulturfest
Veranstaltung zum Frauentag

Siegen/Dreis-Tiefenbach. Ein
Internationales Kulturfest zum
Frauentag findet am Samstag,
13. März, ab 16 Uhr in der
Dreisbachhalle in Dreis-Tiefen-
bach statt. Das Fest wird veran-
staltet von der IG Metall
Siegen, dem ver.di-Bezirk

Siegen-Olpe und dem Aleviti-
schen Gemeinde- und Kultur-
zentrum Siegen. Alle Interes-
sierten sind eingeladen. Musik-
und Tanzgruppen wirken am
Programm mit, für Kinder gibt
es eine Luftballonshow. Der
Eintritt ist frei. 

Herlyn referiert
Reformierte Konferenz in Weidenau

Weidenau. Die Reformierte
Konferenz Südwestfalen findet
am Samstag, 13. März, im Ev.
Gemeindehaus Dautenbach in
Weidenau am Schlehdornweg
statt. Referent ist Professor Dr.
Okko Herlyn aus Bochum. Sein
Thema ist die Suche nach einer
reformierten Glaubenspraxis
und die Frage: „Fromm“ oder
„spirituell“? Dr. Okko Herlyn ist
seit 1994 Professor für Ethik,
Anthropologie und Theologie
an der Evangelischen Fach-
hochschule Bochum, er ist Pri-

vatdozent für Praktische Theo-
logie an der Ruhruniversität.
Ulrich Weiß, Pfarrer i.R., wird
im weiteren Verlauf der Konfe-
renz seinen Vortrag „Das glü-
hende Herz – Calvin für Ein-
steiger“ halten. Eingeladen zur
Reformierten Konferenz sind al-
le Gemeindemitglieder. Die
Einladung gilt insbesondere für
die Presbyter und Mitarbeiter in
den Evangelisch reformierten
Kirchengemeinden der Kir-
chenkreise Hagen, Iserlohn,
Siegen, Soest und Wittgenstein.

Stärker vernetzen
Unternehmer besuchten Professoren

Siegen. Die Industrie- und
Handelskammer Siegen veran-
staltete mit dem Fachbereich
Maschinenbau der Siegener
Universität ein Unternehmer-
treffen für Maschinenbauunter-
nehmen aus dem Kammerbe-
zirk. Den Unternehmern bot
sich die Gelegenheit, bei Vor-
trägen und Laborbesichtigun-
gen Einblicke ins Know-how
und die Leistungsfähigkeit des
Fachbereichs Maschinenbau zu
nehmen. Es ging um die Fragen:
Was macht der Fachbereich
Maschinenbau? Was brauchen
die Unternehmen? Welche An-
satzpunkte für Zusammenarbeit
ergeben sich daraus? Der IHK-

Präsident Klaus T. Vetter forder-
te beide Seiten auf, intensiver
aufeinander zuzugehen. Neuste
Forschungs- und Entwicklungs-
ergebnisse über solche Kontakte
transferiert, führten dauerhaft
zu einer stärkeren Vernetzung
der Hochschule und der Unter-
nehmen, erklärte der IHK-Prä-
sident. Den Fachbereich stell-
ten die Professoren Volker Grie-
nitz, Bernd Engel, Karsten
Kluth, Michael Weyrich und
Ulrich Stache vor. Außerdem
lernten die Unternehmer das
Formula-Student-Team „Spee-
ding Scientists Siegen“ kennen.
Solche Informationsgespräche
sollen wiederholt stattfinden.
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